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 Vertrag über die Erstellung eines Gesamtsystems  

 

zwischen  

 Leibniz-Institut für jüdische Geschichte und Kultur – Simon Dubnow e. V. 

 Goldschmidtstr. 28 

 04103 Leipzig 

 

 Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber:   2025-DI-IT-VÜA-SV-Miete 
 

 — im Folgenden „Auftraggeber“ genannt — 
 

und  

  

 

 

 
  

 Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber:   _____________________________ 

 
— im Folgenden „Auftragnehmer“ genannt — 

 

wird folgender Vertrag geschlossen: 

 

1 Gegenstand, Vergütung und Bestandteile des Vertrages 

1.1 Vertragsgegenstand 

Gegenstand des EVB-IT Systemvertrages ist die Erstellung des nachfolgend beschriebenen Gesamtsystems, 
einschließlich der Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* durch den Auftragnehmer auf der Grundlage eines 
Werkvertrages und - soweit nachfolgend vereinbart - der Systemservice und die Weiterentwicklung des Ge-
samtsystems. 

 

Die bestehende Videoüberwachungsanlage ist nicht mehr auf einem aktuellen Stand der Technik und muss 
ertüchtigt werden, um die Betriebs- und Ausfallsicherheit nachhaltig zu verbessern. Aus wirtschaftlichen und 
nachhaltigen Gründen müssen Bauteile der bestehenden Anlage übernommen werden. 

 

Der Vertrag beinhaltet die Miete der Hardware. Die Systemserviceleistungen (Instandhaltungskosten) der An-
lage und etwaige Ersatzgegenstände sind im monatlichen Mietpreis enthalten. 

 

Die Leistungen zur Erstellung des Gesamtsystems bilden eine sachliche, wirtschaftliche und rechtliche Einheit. 
Für den Auftraggeber ist von vertragswesentlicher Bedeutung, dass der Auftragnehmer die in diesem Vertrag 
vereinbarte Funktionalität des Gesamtsystems herstellt und alle dafür erforderlichen Schritte vornimmt. Der 
Auftragnehmer ist verantwortlicher Generalunternehmer für die Erstellung des Gesamtsystems und haftet für 
die Leistungen seiner Subunternehmer wie für seine eigenen Leistungen. 

 

Art und Umfang der Leistungen ergeben sich aus diesem Vertrag, insbesondere aus den in Nummer 1.3 ge-
nannten Dokumenten. 
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1.2 Vergütung 

Der Pauschalfestpreis* beträgt     . Die einzelnen Anteile am Pauschalfestpreis* werden 
nachfolgend nicht gesondert ausgewiesen. 

Ausgenommen vom Pauschalfestpreis* sind einzelne Leistungen, die gesondert vergütet wer-
den.1 

Der Pauschalfestpreis* beträgt . Die einzelnen Anteile am Pauschalfestpreis* werden nachfol-
gend gesondert ausgewiesen. 

Ausgenommen vom Pauschalfestpreis* sind einzelne Leistungen, die gesondert vergütet wer-
den.1 

Es wird kein Pauschalfestpreis* vereinbart. Die Vergütungen werden nachfolgend gesondert ausge-
wiesen. 

Einzelheiten zur Vergütung ergeben sich darüber hinaus aus der Vergütungszusammenstellung in An-
lage Nr.      . 

Für alle in diesem Vertrag genannten Beträge gilt einheitlich der Euro als Währung. 

Die vereinbarte Vergütung versteht sich zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. 

1.3 Vertragsbestandteile* 

Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 

1.3.1 dieser Vertragstext bestehend aus den Seiten 1 bis 24 und den folgenden Anlagen: 

Anlagen zum EVB-IT Systemvertrag 

Anlage 
Nr. 

Bezeichnung Datum/ 
Version 

Anzahl Seiten 

1 2 3 4 

01 Angebotsaufforderung 24.10.2024 10 

02 Leistungsbeschreibung 04.11.2024 11 

03 Kriterien- und Bewertungskatalog Los 2 VÜA 05.11.2024 10 

05 Hinweise zu den Kriterien- und Bewertungskatalogen 04.11.2024 2 

06 Angebotspreisblatt Los 2 VÜA 05.11.2024 7 

07 Dokumentation VÜA 24.10.2024 22 

08 Auftragsdatenverarbeitungsvertrag Los 2 VÜA 05.11.2024 11 

Es gelten die Anlagen in folgender Rangfolge . 

Eine Einbeziehung von Lizenzbedingungen an Standardsoftware* erfolgt ausschließlich nach Maßgabe der 
Nummern 4.3.3 bzw. 4.4.3, d.h. sie gelten ausschließlich hinsichtlich der Nutzungsrechtsregelungen und ins-
besondere in der dort vereinbarten Rangfolge der Regelungen, unabhängig davon, ob und in welcher Rangfolge 

1 Die gesonderte Vergütung ergibt sich z.B. für den Systemservice aus Nummer 5.4.1 
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diese als Anlage in obiger Tabelle aufgelistet werden. 

 

1.3.2 die Ergänzenden Vertragsbedingungen für die Erstellung eines Gesamtsystems (EVB-IT System-
AGB) in der bei Versand der Vergabeunterlagen geltenden Fassung, 

1.3.3 die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) in der bei Versand 
der Vergabeunterlagen geltenden Fassung. 

 

Die EVB-IT System-AGB stehen unter http://www.cio.bund.de und die VOL/B unter http://www.bmwi.de zur 
Einsichtnahme bereit. 

Soweit Allgemeine Geschäftsbedingungen im Sinne von § 305 BGB in den hier referenzierten Dokumenten des 
Auftragnehmers bzw. den sonstigen vom Auftragnehmer beigefügten Anlagen zu diesem Vertrag Regelungen 
in den EVB-IT System-AGB widersprechen, sind sie ausgeschlossen, soweit nicht eine anderweitige Vereinba-
rung in den EVB-IT System-AGB zugelassen ist. 

Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist. 

 

2 Übersicht über die vereinbarten Leistungen 

2.1 Leistungen bis zur Abnahme 

 Verkauf von Hardware 

 Vermietung von Hardware 

 Überlassung von Standardsoftware* gegen Einmalvergütung auf Dauer (Verkauf) 

 Überlassung von Standardsoftware* auf Zeit (Vermietung) 

 Erstellung und Überlassung von Individualsoftware* auf Dauer 

 Übernahme von Altdaten und andere Migrationsleistungen 

 Erstellung des Gesamtsystems und Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* (z.B. durch Aufstellung, 
Installation*, Customizing* und Integration* der Systemkomponenten*) 

 Schulung 

 Projektmanagement 

 Sonstige Leistungen:  

• Bauleistungen (Erweiterung des All-IP-Leitungsnetzes) 

• IT-Dienstleistungen (Einrichtung und Konfiguration des virtuellen Servers in der Virtu-
alisierungsumgebung) 

2.2 Leistungen nach der Abnahme 

 Systemservice (z.B. Aufrechterhaltung und/oder Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft*)  

 Weiterentwicklung und Anpassung des Gesamtsystems 

 Sonstige Leistungen: Jährliche Inspektion mit Begehung durch den Auftragnehmer 

2.3 Vorgehensmodell 

Der Auftragnehmer erbringt seine Leistungen auf der Grundlage des folgenden Vorgehensmodells: 

 V-Modell XT* 

 V-Modell XT* (Version/Stand)      .  

Die Teile des Projekthandbuchs (AN), die der Auftraggeber in Umsetzung seiner Vorgaben in der 
Ausschreibung mindestens gefordert hat, ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

Die Teile des QS-Handbuchs (AN), die der Auftraggeber in Umsetzung seiner Vorgaben in der 
Ausschreibung mindestens gefordert hat, ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

 Organisationsspezifisches V-Modell XT* gemäß Anlage Nr.      .  

Die Teile des Projekthandbuchs (AN), die der Auftraggeber in Umsetzung seiner Vorgaben in der 

http://www.cio.bund.de/
http://bescha.bund.de/
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Ausschreibung mindestens gefordert hat, ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

Die Teile des QS-Handbuchs (AN), die der Auftraggeber in Umsetzung seiner Vorgaben in der 
Ausschreibung mindestens gefordert hat, ergeben sich aus Anlage Nr.      . 

 Sonstiges Vorgehensmodell gemäß Anlage Nr.      . 

 

3 Systemumgebung* des Gesamtsystems und beizustellende Systemkomponenten* 

 Die Systemumgebung* des Gesamtsystems beim Auftraggeber ergibt sich aus Anlage Nr. 2  
(Leistungsbeschreibung, S. 4–5) und Anlage Nr. 07 (Dokumentation VÜA). 

 Die beizustellenden Systemkomponenten* ergeben sich aus der nachfolgenden Tabelle: 
 

Lfd. Nr. Bezeichnung der beizustellenden Systemkomponenten* Art der beizustellen-
den Systemkompo-

nenten*  
(HW, SW, IS, S)1 

1 2 3 

1 
All-IP-Leitungsnetz (PoE 802.3at) 

HW 

2 
Virtualisierungsumgebung zum Betrieb des  
Video-Management-Servers 

 

HW/SW 

3 bis zu 10 Windows-10-Pro-Workstations für die Software zur Überwa-
chung der Live-Kamerabilder 

HW/SW 

4 Tastatur, Maus und Monitor für die Bedienung des Video-Manage-
ment-Servers und zur Einsicht des aufgezeichneten Videomaterials 

HW 

 

1 HW = Hardware, SW = Standardsoftware*, IS = Individualsoftware*, S = Sonstige 
 

 Die beizustellenden Systemkomponenten* ergeben sich aus Anlage Nr.      . 
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4 Leistungen des Auftragnehmers zur Erstellung des Gesamtsystems 

4.1 […] 

4.2 Vermietung von Hardware 

Der Auftragnehmer vermietet an den Auftraggeber die nachstehend aufgeführte Hardware: 

Lfd. 
Nr. 

Produktbezeich-
nung und  

-beschreibung,
Produkt-Nr.

Men
ge 

Min-
destver-

trags-
dauer in 
Mona-

ten 

Abw. 
Miet-
be-

ginn1  

Miet-
dauer in 
Mona-

ten 

(feste 
Lauf-
zeit) 

Abw. 
Kündi-
gungs-
frist in 
Mona-

ten2 

Automati-
sche Ver-
längerung 

um 
Anzahl 

Monate3 

Monatlicher 
Mietpreis 

Einzel-
preis 

Gesamt-
preis 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 I/O Modul für die 
Übertragung des  
Live-Kamerabildes 
der Sprechanlage 

1 132 

2 IP-Kamera (2MP, 
SSS Siedle)  

1 

3 IP-Kameras (101°, 
5MP, Wandmon-
tage) inkl. Montage-
kit und Patchkabel 

4 

4 IP-Kamera (131°, 
5MP, Deckenmon-
tage) inkl. Montage-
kit und Patchkabel 

1 

5 vorhandene IP-
Kameras Außenbe-
reich (NWD-
495V03-10P, Fle-
xiDome-IP, BOSCH) 

6 

Monatlicher Gesamtmietpreis 

1 Wenn abweichend von Ziffer 16.1 EVB-IT System-AGB 
2 Wenn abweichend von Ziffer 16.1.1 EVB-IT System-AGB 
3 Das Mietverhältnis verlängert sich um die vereinbarten Monate, wenn es nicht mit einer Frist von drei Monaten zum Ende der 

Mietdauer gekündigt wird. 

Weitere Vereinbarungen zur Kündigungsfrist abweichend von Ziffer 16.1.1 EVB-IT System-AGB ge-

mäß Anlage Nr.      . 

Die Vergütung für die gesamte Hardware gemäß Nummer 4.2 ist nicht im Pauschalfestpreis* enthal-

ten. 

Die Vergütung für die Hardware gemäß Nummer 4.2 lfd. Nr.       bis       ist nicht im Pauschal-

festpreis* enthalten. 

132 

132 

132 

132 
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4.3 […] 
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4.4 Überlassung von Standardsoftware* auf Zeit (Vermietung) 

4.4.1 Leistungsumfang und Vergütung 

Der Auftragnehmer vermietet an den Auftraggeber die nachstehend aufgeführte Standardsoftware*: 

Lfd. 

Nr. 

Produktbezeich-

nung 

und -beschrei-

bung, 

Produkt-Nr. 

Me

nge 

EXP1
Anzahl 

erlaubter 

Siche-

rungsko-

pien 

Zu lie-

fernde 

Ver-

sion2

Abwei-

chende 

Nut-

zungs-

rechte 

(Muster 

4)3 

Anlage 

Nr. 

Mindest-

vertrags-

dauer in 

Monaten 

Abw. 

Miet-

be-

ginn4 

Miet-

dauer 

in 

Mo-

naten 

(feste 

Lauf-

zeit) 

Abw. 

Kün-

di-

gung

sfrist 
5

Automa-

tische 

Verlän-

gerung 

um An-

zahl Mo-

nate6

Monatlicher Miet-

preis 

Einzel- 

preis 

Gesamt- 

preis 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

1 Video- 
Management-
System 

1 132

2 Software inkl. 
Lizenzen zur 
Überwachung 
der Live-Ka-
merabilder 
auf bis zu 10 
vom DI bereit-
gestellten 
Workstations 

10 132

Monatlicher Gesamtmietpreis 

1 US = Standardsoftware* unterliegt US-amerikanischen Exportkontrollvorschriften 

EU = Standardsoftware* unterliegt EU-Exportkontrollvorschriften 

DT = Standardsoftware* unterliegt deutschen Exportkontrollvorschriften 

S = Standardsoftware* unterliegt                          Exportkontrollvorschriften 
2 A = Überlassung der bei Abnahme aktuellen Version, anderenfalls Versionsnummer eintragen 
3 In der hier bezeichneten Anlage erhält der Auftragnehmer im Rahmen der Vorgaben des Auftraggebers die Möglichkeit, von 

Ziffer 2.3 EVB-IT System-AGB abweichende Nutzungsrechte an der Standardsoftware* einzuräumen. Die Nutzungsrechtsre-

gelungen der Lizenzbedingungen für die jeweilige Standardsoftware* gelten dann nachrangig (siehe Nummer 4.4.3). 
4 Wenn abweichend von Ziffer 16.1 EVB-IT System-AGB. 
5 Wenn abweichend von Ziffer 16.1.1 EVB-IT System-AGB. 
6 Das Mietverhältnis verlängert sich um die vereinbarten Monate, wenn es nicht mit einer Frist von drei Monaten zum Ende der 

Mietdauer gekündigt wird. 

Die Vergütung für die gesamte Standardsoftware* gemäß Nummer 4.4.1 ist nicht im Pauschalfest-

preis* enthalten. 

Die Vergütung für die Standardsoftware* gemäß Nummer 4.4.1 lfd. Nr.       bis       ist nicht im 

Pauschalfestpreis* enthalten. 

A

A
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4.4.2 […] 

4.4.3 […] 

4.4.4 Bereitstellung der Standardsoftware* 

Der Auftragnehmer stellt dem Auftraggeber die Standardsoftware* wie folgt zur Verfügung: 

 gemäß Nummer 4.4.1 lfd. Nr.       auf Datenträger: Typ:      , Kennzeichnung:      , 

 gemäß Nummer 4.3.1 lfd. Nr. 2 in folgender Form: Upload in die DI-Cloud, 

 gemäß Nummer 4.4.1 lfd. Nr.       wie in Anlage Nr.       beschrieben. 

 

4.5 […] 

4.6 […] 

 

4.7 Erstellung des Gesamtsystems und Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* 

4.7.1 Leistungsumfang 

Der Auftragnehmer schuldet die Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* des Gesamtsystems (Ziffer 2.4 EVB-
IT System-AGB). 

 Der Auftragnehmer schuldet die Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* wie in Anlage Nr.       be-
schrieben. 

4.7.2 […] 

. 

4.7.3 Vergütung 

 Die Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* ist mit dem Pauschalfestpreis* abgegolten. 

 Der Vergütungsanteil am Pauschalfestpreis* für die Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* 
beträgt       Euro. 

 Die gesonderte Vergütung für die Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* beträgt pauschal       
Euro. 

 Die Vergütung für die Leistungen zur Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* erfolgt gesondert nach 
Aufwand gemäß Nummer 7 

 mit einer Obergrenze in Höhe von       Euro. 

 Dabei ist Personal der Kategorie(n)       einzusetzen. 
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4.8 Schulung 

4.8.1 Art und Umfang der Schulungen 

 Es sind Schulungen gemäß nachfolgender Tabelle vereinbart:  
 

Lfd. 
Nr. 

Anzahl 
der  

Schu-
lungen 

Art der 
Schulung 

(NZ/AD/M
P/S)1 

Inhalt der Schulung Schu-
lungstage 
pro Schu-

lung 

Ort2 Maxi-
male An-
zahl Teil-
nehmer 

pro Schu-
lung 

Sofern im Pau-
schalfestpreis* 
enthalten, keine 

Angabe notwendig 

Betrag 
pro 

Schulung 

Ge-
samt-
preis 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1 1 AD Einweisung in die Ein-
sichtnahme und den Ex-
port von Videomaterial 
am Video-Management-
System 

0,0625  
(30 Minu-
ten) 

 3   

2 1 NZ Einweisung in die Nut-
zung der Software zur 
Live-Überwachung auf 
den Client-PCs 

0,0625 
(30 Minu-
ten) 

 10   

Summe  

1 NZ = Nutzerschulung 
AD = Administratorenschulung 
MP = Multiplikatorenschulung 
S = sonstige Schulung 

2 Von Ziffer 2.5 EVB-IT System-AGB abweichender Ort der Schulung 

 

 Vorbereitung und Durchführung von Schulungen erfolgen gemäß Anlage Nr.      . 
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4.8.2 […] 

4.8.3 […] 

 

4.9 […] 

 

4.10 Sonstige Leistungen zur Systemerstellung 

4.10.1 Leistungsumfang 

 Der Umfang der sonstigen Leistungen zur Systemerstellung ergibt sich aus Anlage Nr. 02  
(Leistungsbeschreibung, A 4.2.11, A 4.2.12 und A 4.2.13). 

4.10.2 Vergütung 

 Sonstige Leistungen sind mit dem Pauschalfestpreis* abgegolten. 

 Der Vergütungsanteil am Pauschalfestpreis* für die sonstigen Leistungen beträgt       
Euro. 

 Die gesonderte Vergütung für sonstige Leistungen beträgt pauschal       Euro. 

 Die Vergütung erfolgt gesondert nach Aufwand gemäß Nummer 7 

 mit einer Obergrenze in Höhe von       Euro. 

 Dabei ist Personal der Kategorie(n)       einzusetzen. 

 

5 Systemservice 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich im Rahmen des Systemservices zur Wiederherstellung und/oder zur Auf-
rechterhaltung der Betriebsbereitschaft* des Gesamtsystems und/oder zur Lieferung neuer Programmstände* 
nach folgenden Regelungen: 

5.1 Arten von Systemserviceleistungen 

5.1.1 Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft* des Gesamtsystems (Störungsbeseitigung) 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei Störungen die Betriebsbereitschaft* 

 des Gesamtsystems gemäß Ziffer 4.1 EVB-IT System-AGB wiederherzustellen. 

 des Gesamtsystems gemäß Ziffer 4.1 EVB-IT System-AGB mit Ausnahme folgender gelieferter, erstell-
ter oder beizustellender Systemkomponenten* aus Nummer       lfd. Nr.       wiederherzustel-
len. 

 

 folgender Systemkomponenten* aus Nummer       lfd. Nr.         gemäß Ziffer 4.1 EVB-IT Sys-
tem-AGB wiederherzustellen. 

 gemäß Anlage Nr.       wiederherzustellen. 
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5.1.1.1 Störungsmeldung 

5.1.1.1.1 Form der Störungsmeldung 

 Die Störungsmeldung erfolgt abweichend von Ziffer 11.3 EVB-IT System-AGB in der Regel gemäß  
Anlage Nr. 2 (Leistungsbeschreibung, Punkt 5.1). 

5.1.1.1.2 Adresse für Störungsmeldungen 

Die Störungsmeldung erfolgt 

 an folgende Adresse: 
 

Name/Firma:  

Organisationseinheit/Abtei-
lung: 

 

 Postanschrift:  

 Telefon:  

 Fax:  

 E-Mail:  

 Web-Adresse:  

 

 gemäß Anlage Nr.      . 

 

5.1.1.2 Reaktions-* und Wiederherstellungszeiten*,Mängelklassen 

 Es werden folgende Reaktions-* und Wiederherstellungszeiten* (Ziffer 4.1.2 EVB-IT System-AGB)  
vereinbart: 

 

Mängelklasse Reaktionszeit* 
in Stunden 

Wiederherstellungszeit* 
in Stunden 

Betriebsverhindernder Mangel    

Betriebsbehindernder Mangel    

Leichter Mangel   

 

 Die Reaktions-* und Wiederherstellungszeiten* werden in Anlage Nr.       für die dort abweichend 
von Ziffer 3 EVB-IT System-AGB definierten Mängelklassen festgelegt. 

 

 Weitere Vereinbarungen (z.B. Reaktionszeiten*, Wiederherstellungszeiten*, Service Level Agreement) 
gemäß Anlage Nr. 03 (Kriterien- und Bewertungskatalog Los 2 VÜA, B 5.3.1–B 5.3.6). 

 

Reaktions-* und Wiederherstellungszeiten* beginnen ausschließlich mit dem Zugang der Störungsmeldung 
während der vereinbarten Servicezeiten und laufen ausschließlich während der vereinbarten Servicezeiten. 

Ergänzend können in Nummer 16.2 für die Nichteinhaltung der o.g. Zeiten Vertragsstrafen vereinbart werden. 
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5.1.1.3 Servicezeiten 

 Es werden folgende Servicezeiten vereinbart: 
 

Tag Uhrzeit  

 bis  von  bis  Uhr 

 bis  von  bis  Uhr 

 von  bis  Uhr 

An Sonntagen von  bis  Uhr 

An Feiertagen am Erfüllungsort von  bis  Uhr 

5.1.1.4 Hotline 

 Der Auftragnehmer gewährt eine telefonische deutschsprachige Unterstützung (Hotline) zu folgenden 
Zeiten: 

 

Tag Uhrzeit  

 bis  von  bis  Uhr 

 bis  von  bis  Uhr 

 von  bis  Uhr 

An Sonntagen von  bis  Uhr 

An Feiertagen am Erfüllungsort von  bis  Uhr 

 

 Weitere Vereinbarungen zur Hotline (z. B. Kreis der Berechtigten, Leistungsumfang) gemäß Anlage Nr. 
02 (Leistungsbeschreibung, Punkt 5.1) sowie Anlage Nr. 03 (Kriterien- und Bewertungskatalog Los 2 
VÜA, Kriterium B 4.2.16). 

5.1.2 Aufrechterhaltung der Betriebsbereitschaft* (vorbeugende Maßnahmen) 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich 

 angemessene Maßnahmen mit dem Ziel zu ergreifen, das Auftreten zukünftiger Störungen 

  des Gesamtsystems 

   des Gesamtsystems mit Ausnahme folgender gelieferter, erstellter oder beizustellenden Sys-
temkomponenten* aus Nummer       lfd. Nr.       

  folgender Systemkomponenten* aus Nummer       lfd. Nr.        

 zu vermeiden.  

 

 zu vorbeugenden Maßnahmen gemäß Anlage Nr. 02 (Leistungsbeschreibung, A 4.2.15). 
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5.1.3 Überlassung von verfügbaren Programmständen* (Standardsoftware*)  

 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, folgende Programmstände* für die aufgeführte Standardsoft-
ware* zu überlassen, sobald sie am Markt verfügbar sind: 

 

Lfd. Nr. 
aus 

Num-
mer 
4.3.1 

Lfd. Nr. 
aus 

Nummer 
4.4.1 

Überlassung aller verfügbaren Programm-
stände* 

Zeitpunkt der Leistung 

 

Patches*, 
Updates* 

Upgrades* Releases/  
Versionen* 

Auf Anforderung 
des Auftraggebers 

Unverzüglich, 
sobald ver-

fügbar 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 Besondere Vereinbarung zur Herbeiführung der Betriebsbereitschaft* durch den Auftragnehmer  
gemäß Anlage Nr. 02 (Leistungsbeschreibung, Punkt 5.2: Pflege der Software). 

 Besondere Vereinbarung zu Installation* und Customizing* der Programmstände* gemäß Anlage Nr. 
     . 

Soweit bezüglich der Nutzungsrechte der Standardsoftware* Nutzungsrechtsregelungen aus den Lizenzbedin-
gungen in Nummer 4.3.3 bzw. 4.4.3 einbezogen sind, werden diese bei Überlassung neuer Programmstände* 
der jeweiligen Standardsoftware* durch die für den neuen Programmstand* geltenden Nutzungsrechtsrege-
lungen ersetzt, wobei die in Nummer 4.3.3 bzw. 4.4.3  getroffenen Vereinbarungen auch für diese gelten. Diese 
neuen Nutzungsrechtsregelungen gelten aber nur, soweit die neuen Lizenzbedingungen dem Auftraggeber bei 
Überlassung mit Hinweis auf diese Regelung schriftlich bekannt gegeben werden. 

5.2 Beginn / Dauer der Systemserviceleistungen 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die vereinbarten Systemserviceleistungen beginnend mit 

 dem Tag nach Ablauf der Verjährungsfrist für Sachmängelansprüche (Gewährleistungsfrist) des Ge-
samtsystems 

 dem Tag nach der Abnahme des Gesamtsystems 

 folgendem Datum 01.04.2025 

 

jeweils 

 für die Dauer von       Monaten 

 für die Dauer von mindestens 132 Monaten (Mindestvertragsdauer) 

 für die in Anlage Nr.       vereinbarte Dauer 

 

zu erbringen. 

5.3 Kündigung von Systemserviceleistungen 

 Abweichend von Ziffer 16.1.1 EVB-IT System-AGB beträgt die Kündigungsfrist       Monat(e) zum 
Ablauf eines       (z.B. Kalendermonat/Kalendervierteljahr/Kalenderjahr).  

 Ergänzend zu Ziffer 16.1.1 EVB-IT System-AGB wird bei vereinbarter fester Laufzeit ein Sonderkündi-
gungsrecht des Auftraggebers gem. Anlage Nr.       vereinbart. 
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5.4 Vergütung/Zahlungsfristen für Systemserviceleistungen 

5.4.1 Vergütung 

 Der Systemservice ist (bei fester Laufzeit) insgesamt mit dem Pauschalfestpreis* abgegolten. 

 Der Vergütungsanteil für den Systemservice am Pauschalfestpreis* beträgt                       Euro2. 

  Die gesonderte Vergütung für den Systemservice insgesamt (bei fester Laufzeit) beträgt pauschal 
      Euro. 

 Die gesonderte monatliche Vergütung für den Systemservice beträgt pauschal       Euro. 

 Für den Zeitraum bis zum Ablauf der Verjährungsfrist der Sachmängelansprüche für das Ge-
samtsystem wird eine abweichende monatliche Vergütung in Höhe von pauschal       Euro 
vereinbart. 

 Die Vergütung für die Systemserviceleistungen gemäß Nummer(n)       (hier die relevanten Num-
mer(n) aus Nummer 5.1 eintragen) erfolgt gesondert nach Aufwand gemäß Nummer 7 

 mit einer Obergrenze in Höhe von       Euro. 

 Dabei ist Personal der Kategorie(n)       einzusetzen. 

 Die Vergütung erfolgt gemäß Anlage Nr.      . 

5.4.2 Zahlungsfristen für Systemserviceleistungen 

 monatlich (zahlbar bis zum 15. eines jeden Monats) 

 quartalsweise (zahlbar bis zum 15. des zweiten Quartalsmonats) 

 jährlich (zahlbar bis zum      ) 

 einmalig zum       

 gemäß Anlage Nr.       

                                                           
2 Der Auftragnehmer hat den Anteil des Systemservices an dem Pauschalfestpreis* anzugeben, selbst wenn in Nummer 1.2 keine 

gesonderte Ausweisung von Preisanteilen vorgesehen ist. Dies allein, um die Berechnung der Haftungsobergrenze gemäß Ziffer 15.2 
EVB-IT System-AGB und - bei Vereinbarung einer gesonderten Ausweisung - eine Bewertung des Pauschalfestpreises* zu 
ermöglichen. 
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5.5 […] 

6  […] 

7  […] 

8 Termin- und Leistungsplan 

 Der Termin- und Leistungsplan ergibt sich aus folgender Tabelle: 

 

Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung der zu erbringenden 
Leistung 

Art des 
Termins 
MS1, BB2, 

BBTA3, 
TA4, VE5  

Leistungszeit 
(Datum oder Zeit-

punkt nach Zu-
schlagserteilung) 

Leistungsort 
(einschließlich An-

schrift) 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 

      

      

      

      

 

1 MS = Meilenstein 

2 BB = Termin der Betriebsbereitschaftserklärung 
3 BBTA = Termin der Betriebsbereitschaftserklärung zur Teilabnahme 
4 TA = Teilabnahmetermin 
5 VE = Vertragserfüllungstermin* 
 

 Gemäß dem in Nummer 2.3 vereinbarten Vorgehensmodell V-Modell XT* bzw. dem vereinbarten orga-
nisationsspezifischen V-Modell XT* ergibt sich der Termin- und Leistungsplan aus dem Lastenheft ge-
mäß Anlage Nr.       und den Teilen des Projekthandbuchs (AN), die der Auftraggeber in Umset-
zung seiner Vorgaben in der Ausschreibung mindestens gefordert hat gemäß Anlage Nr.      . 

 Der Termin- und Leistungsplan ergibt sich aus Anlage Nr.      . 
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9 […] 

 

10 Projektmanagement 

10.1 Projektmanager/Projektleiter  

des Auftragnehmers (Schlüsselpositionen): 

 Gesamtprojektverantwortlicher 
Projektmanager für die Erstel-

lung des Gesamtsystems 

Gesamtprojektverantwortlicher 
Projektleiter als Ansprechpartner 

Name:   

Position:   

Organisationseinheit/Abteilung:   

Telefon:   

Fax:   

E-Mail:   

Postanschrift:   

 
des Auftraggebers: 

  Projektmanagerin  Projektleiterin als  
 Ansprechpartnerin 

Name: Miriam Parchwitz Nicole Petermann 

Position: IT-Mitarbeiterin Verwaltungsleiterin 

Organisationseinheit/Abteilung: Verwaltung Verwaltung 

Telefon: 0341-2173567 0341-2173553 

Fax:   

E-Mail: parchwitz@dubnow.de petermann@dubnow.de 

Postanschrift: Goldschmidtstr. 28, 04103 
Leipzig 

Goldschmidtstr. 28, 04103 
Leipzig 
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10.2 […] 

10.3 […] 

10.4 […] 

 

11 Weitere Pflichten des Auftragnehmers 

Der Auftragnehmer hat folgende weitere Pflichten: 

12 Weitere Pflichten des Auftragnehmers 

Der Auftragnehmer hat folgende weitere Pflichten: 

12.1 […] 

12.2 […] 

12.3 […] 

12.4 […] 

 

12.5 Entsorgung der Hardware (ergänzend zu Ziffer 2.1 EVB-IT System-AGB) 

 Ergänzend zu Ziffer 2.1 EVB-IT System-AGB und den entsprechenden gesetzlichen Regelungen gel-
ten die in Anlage Nr. 02 (Leistungsbeschreibung, A 8.1) aufgeführten zusätzlichen Vereinbarungen 
über die Entsorgung von in Nummer 4.2 genannter Hardware. 

 Der Auftragnehmer übernimmt die Entsorgung auch von nicht in Nummer 4.2 genannter Hardware 
(Altgeräte) aufgrund gesonderter Vereinbarung gemäß Anlage Nr.      . 

12.6 Entsorgung der Verpackung 

 Ergänzende Vereinbarung zur Entsorgung der Verpackung durch den Auftragnehmer gemäß Anlage 
Nr.      . 

 Die Entsorgung der Verpackung erfolgt durch den Auftraggeber (abweichend von Ziffern 2.1 und 2.2 
EVB-IT System-AGB). 
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13 Mitwirkung des Auftraggebers 

 Dem Auftraggeber obliegt folgende Mitwirkung (z.B. Infrastruktur, Organisation, Personal, Technik, 
Dokumente): 

 

Lfd. Nr. Art der Mitwirkung Erläuterungen (z.B. fachli-
che Qualifikation des Per-
sonals, das Mitwirkungs-

leistungen erbringt) 

max. 
Aufwand 

Termin/ Zeitraum Ort 

1 2 3 4 5 6 

1 Dem Auftragnehmer und des-
sen Subdienstleistern wird ge-
mäß Terminvereinbarung der 
Zutritt zu den Räumlichkeiten 
des DI gewährt. 

Teamassistenz,  
Projektmanagerin 

 Lieferung/ 
Installation/ 
Konfigura-
tion/Systemser-
viceleistungen 

DI 

2 Die Räumlichkeiten im Innen- 
sowie Außenbereich werden 
nach vorheriger Absprache so 
zur Verfügung gestellt, dass die 
Bau- und Installationsarbeiten 
begonnen und durchgeführt 
werden können. 

Projektmanagerin,  
Projektleiterin 

 Lieferung/ 
Installation/ 
Konfigura-
tion/Systemser-
viceleistungen 

DI 

3 Baubehinderungen müssen be-
seitigt werden. 

Projektmanagerin,  
Projektleiterin 

 Lieferung/ 
Installation/ 
Konfigura-
tion/Systemser-
viceleistungen 

DI 

4 Notwendige Entscheidungen 
des Auftraggebers werden ge-
troffen. 

Projektmanagerin,  
Projektleiterin 

 Lieferung/ 
Installation/ 
Konfigura-
tion/Systemser-
viceleistungen 

DI 

5 Der Auftraggeber stellt sicher, 
dass die vorhandene eigene 
Hardware den Anforderungen 
der vom Auftragnehmer bereit-
gestellten Software gerecht 
wird. Dies gilt auch für erforder-
lich werdende Software-Up-
dates von Betriebssystem und 
Firmware. 

Projektmanagerin,  
Projektleiterin 

 Installation/Sys-
temserviceleistun-
gen 

DI 

 

 Gemäß dem in Nummer 2.3 vereinbarten Vorgehensmodell V-Modell XT* bzw. dem vereinbarten or-
ganisationsspezifischen V-Modell XT* ergibt sich die Mitwirkung des Auftraggebers aus dem Lasten-
heft gemäß Anlage Nr.       und dem Teil „Mitwirkung und Beistellungen des Auftraggebers“ des 
Projekthandbuchs (AN) gemäß Anlage Nr.      . 

 Die Mitwirkung des Auftraggebers ergibt sich aus Anlage Nr.     . 
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14 Abnahme 

14.1 […] 

 

15 Mängelhaftung (Gewährleistung) 

15.1 […]  

15.2 […] 

15.3 Mängelmeldungen 

15.3.1 […] 

15.3.2 Adresse für Mängelmeldungen 

Die Mängelmeldung erfolgt:  

  an folgende Adresse: 
 

Name/Firma:  

Organisationseinheit/Abteilung:  

 Postanschrift:  

 Telefon:  

 Fax:  

 E-Mail:  

 Web-Adresse:  

 

 gemäß Anlage Nr.      . 

15.4 […] 

15.5 Teleservice* 

 Der Auftragnehmer erbringt Teile der Leistung mittels Teleservice* entsprechend der Teleservicever-
einbarung gemäß Anlage Nr.      . 

15.6 Weitere Vereinbarungen zur Mängelhaftung 

 Der Ausschluss der Rechtsmängelhaftung wegen Patentverletzungen, die Dritte gegen den Auftragge-
ber wegen einer Nutzung außerhalb von EU und EFTA geltend machen (Ziffer 13.6 EVB-IT System-
AGB), gilt nicht. 

 Weitere Vereinbarungen gemäß Anlage Nr.      . 
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16 […] 

 

17 Weitere Vereinbarungen 

17.1 […] 

17.2 […] 

17.3 Haftpflichtversicherung 

 Der Nachweis einer Haftpflichtversicherung gemäß Ziffer 19.1 EVB-IT System-AGB wird vereinbart. 

17.4 […] 

17.5 Datenschutz, Geheimhaltung und Sicherheit 

 Ergänzend zu bzw. abweichend von Ziffer 21 EVB-IT System-AGB ergeben sich Regelungen zur Ge-
heimhaltung bzw. zur Sicherheit aus Anlage Nr.      . 

 Da durch den Auftragnehmer personenbezogene Daten im Auftrag des Auftraggebers verarbeitet wer-
den sollen (Auftragsdatenverarbeitung), treffen die Parteien in Anlage Nr. 08 (Auftragsdatenverarbei-
tungsvertrag VÜA) eine schriftliche Vereinbarung, die zumindest die gesetzlichen Mindestanforderun-
gen beinhaltet (z.B. gemäß § 11 Absatz 2 BDSG). 

 Die Parteien treffen sonstige Vereinbarungen zum Datenschutz gemäß Anlage Nr.      . 

17.6 […] 

17.7 […] 
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17.8 Sonstige Vereinbarungen 

 

 Sonstige Vereinbarungen:  

 
Die angebotenen Preise sind Festpreise. Der Vergütung liegt der für allgemeinverbindlich erklärte gültige 
Rahmentarifvertrag und der gültige Mindestlohn- bzw. Lohntarifvertrag zu Grunde. Kommt es nach Ab-
schluss des Vertrages zum Inkrafttreten von gesetzlichen oder gesetzesgleichen bzw. allgemeinverbindli-
chen tariflichen Lohnänderungen, so kann der Auftragnehmer einen Antrag auf Änderung der vereinbarten 
Vergütung stellen. 
 
Das Änderungsverlangen ist nur wirksam, wenn der Auftragnehmer die zur Ermittlung der Preisanpassung 
erforderlichen Nachweise beifügt. 
 
Die Anpassung der Vergütung tritt frühestens mit dem Tag des Inkrafttretens der gesetzlichen Änderung  
oder der Allgemeinverbindlichkeitserklärung, jedoch nicht vor Stellung des Änderungsverlangens in Kraft. 
Andere Veränderungen der Kalkulationsgrundlagen werden nicht mit in die Preisgleitklausel einbezogen. 
 
Kommt eine Einigung über den neuen Vertragspreis nicht zu Stande, so kann jeder Vertragspartner mit einer 
Frist von 3 Monaten kündigen. Bis zum Ablauf des Vertrages gilt der zuletzt vereinbarte Preis weiter. 

 

 

 
   ,     ,   

Ort Datum Ort Datum 

  

Auftragnehmer 

  

Auftraggeber 

 

 

 

     

 Zeichnung in Textform (Handelnder, Position)  Zeichnung in Textform (Handelnder, Position)  
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